
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 30=50 (1884)

Heft: 39

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


«äUgemrttti

Organ bet fdjtoetjertftljett Wrutcc.

x*x. 3«**««»fl«

Pet Sdjumj. militätjtttfdjrift L. 3atjraang.

»afel. 27. <Se.ptem&et 1884. Nr. 39.
©rfdjeint in luBcfjentlidjen Stummem, ©et ^Jrei« per Semefter ift franfo burd} bte ©cfjWetj Jr. 4.

©ie BefteHungen roetben bireft an „lernt» »diraabe, jJtrlag»bud)lianbliing in ijafel" abreffitt, bet .Betrag toirb bei ben
auswärtigen «Abonnenten burd) Sladjnaljme erhoben. 3m auälanbe neljmen alle SBucbbanblungen SSefteHungen an.

äSeranttoorttidjer SRebaftor: Oberftlieutenant bon @Ia.fler.

3n^aWt aRitttjetluitnett über ben o})tlfd)eit StgiwlMtttft bei ber eibflen. Sltmee. (Sdjtup.) — $offbauer:
Slppllfatoilfdjt ©tubfe übet bfe «Betwenbung bet ätttUctle In gtöpeten £ruppen»erbänben. — @lbgenoffenfd)aft: ©lenpbefebt für
ben SBotfui« bei 3nfantetle unb bet ©djüfcen bet VIII. 5ttmeebl»lpon 1884. (Sdjtup.) Xtuppenjufamijieniug tet VIII. 2ltmeebi»fpon:
®tnetaltbee füt bfe ÜRanöoet. srtegtmentsübungen. ©l»ipon«befebl Str. 10. ©er neue Turnus ber SBfebeibolungafutfe. ©fc SBeroeg«

lldjfelt bet ®ebftg«attfttctfe. ©In SBetfudjÄfdjtepen gegen 3ägetgtäben. JpütfSuetetn fdjroeij. SBebrmännet. ^togtamm füt ba« ÜWUitär.
teften be« DPfdjnjefj. Äa»aDetle»etefn«. (Sfjiengabe. ®a« SRenncn fn SBetn. 9Jegfment«mupf. (Stn «Konument füt Dbetp (Sugen SSltet.

Unfall. 8lteratlfd)e«. — Slu«lanb: ©eutfdjtanb: goimftung eine« 3Wftftäi«j:clegtapben«©ctad)ement« bei bet 5. ©loipon. «OePer«

tetd): äJcarfdratanönet bet «fconsebsSEtuppen. gianttefd): ÜRanö»« be« 17. Sltmeefotp«. — «8lbl(ogtapl)(e.

üölttt^eilunflen «6er ben itytifdjett «©tpalbienft
M ber eibgen. Strmee.

(©djtup.)
?Wit ermähntem ©ignalapparat mürben bann bei

ben Uebungen ber XV. unb XVI. -Srigabe SBer«

fudje angefteüt.
©iefer Seridjt ift nadj bem -äntrourf be8 eibg.

Stabgbureau'g oerfafjt.
3113 «Seifpiel ber Slnroenbung führen roir ben

Rapport beä §errn ©eneralftabämaiorä Sl. oon
2,fd)amer über bte Serfudje, roeldje bei ber XV.
unb XVI. Srigabe 1882 »orgenommen rourben, an.

3tofattferie.8rta.abe xv.
iionijber bom 5. ©eptember 1882.

Seridjt über bte Sit) a tigf eit beä
Signalforpä.

2118 bie XV. Srigabe am 5. ©eptember morgens
bei „2a g o c" (gig. 6) am gufje beä jtfcfjatfg
ber Oberalp«Straf}e oereinigt mar, rourbe ber

¦Äommanbant beä SataiUonä dlx. 90 ((Samenifd))
beorbert, mit einem ©etafdjement greiroiüiger eine

Umgebung nad) linfä ju marfiren. ©er Äomman«
bant beS ©ignalforpg ertjielt ben Sefeljl, eine ©ta«
tion auf ber febb,e oon „Sßalib uIfa)a" ju
etabliren, um ben Äommanbanten beä ©rog über
ben @ang ber Umgebung benadjridjtigen ju fönnen.
©ine jroeite Station rourbe bei ber $afjljöl)e ber

Oberalp erfteüt. ©er Äommanbant beä ©ignal«
forpä begleitete bte Station I. SRadjbem er baä

©etafdjement (Samenifdj big gegen bie (Srete beä

Sergeg begleitet tjätte, fetjrte er inx ©tation I
jurücf unb tclegraptjtrte auf bie Reibung beä

Äommanbanten Samenifd) an bie ©tation II
folgenbe ©epefdje: „Umgebung ooüjogen biä ^ajjola«
Slip.* ©iefe ©epefdje roar mittags 12'/* Utjr auf

ber Oberalp. ©aä ©etafdjement (Samenifd) eröff«
nete fein geuer auf ben abjietjenben geinb auf ber
$auola*9llp um 12 Ut)r 10 «Win.

Unglücflidjerroeije fonnte ber Sßlanton, ber mit
bem Ueberbrtngen ber ©epefd)e betraut roar, ben

Oberft'Srigabier nid)t finben.
3im Äriege ptte fid) bie ganje Seroegung felbft«

oerftänblid) langfamer ooUjogen unb bie ju löfenbe
Slufgabe beä ©ignalforpg roäre in golge beffen
leidjter geroorben. —

Seobadjtungen. Strofe ber furjen ©iftanj
jroifdjen ben beiben Stationen (2 Äilometer) roaren
bie ©ignale roegen bem Stebel fdjroer ju unters
fdjeibeu unb bie ©epefdje müfjte roieberfjolt roerben.

3ubem bot fidj bei ©tation I ein ungünftiger £iin«
tergrunb.

Nadjbem bie Srigabe in Slnbermatt fotijentrirt
roar, fonnte bag ©ignalforpg roegen ftarfem 9tebel
feine Serfudje nidjt roeiter fütjren. ©ie ©rperi«
mente rourben bann bei ber XVI. Srigabe roieber

aufgenommen.

3ttfattfetie6riaabe XVI.
©er Äommanbant beg ©ignalforpg Ijatte 12

«Wann oom 31. Stegiment jur Serfügung (3Äor=
porale, 9 ©olbaten).

©en 18., 19. unb 20. ©eptember rourbe biefe
fleine Sruppe inftruirt unb eine Slnjaljl beutfdjer,
franjöfifdjer, italientfajer unb felbft romanifdjer
©epefdjen rourbe jroifdjen ben in ber Umgebung
oon (Sfjur etablirten Stationen geroedjfelt.

©en 21. ©eptember morgens 7 Vi Utjr marfajirte
bag ©ignalforpg über Stufig nadj «Billig, roo e8

fantonnirte.
©en 22. ©eptember erhielt bag ©ignalforpg ben

Sefeljl, eine Station bei ber [Ruine (Sagliatfdja
(gig. 7) ju erridjten ßiSRäB. oon Slnbeer), beljufS
Seobadjtung beä Sluägangeä ber Sia Wala unb
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Mittheilungen über den optischen Signaldienst
bei der eidgen. Armee.

(Schluß.)

Mit erwähntem Signalapparat wurden dann bei

den Uebungen der XV. und XVI. Brigade Ver»
suche angestellt.

Dieser Bericht ist nach dem Entwurf des eidg.
Stabsbureau's verfaßt.

Als Beispiel der Anwendung führen wir den

Rapport des Herrn Generalstabsmajors A. von
Tscharner über die Versuche, welche bei der XV.
und XVI. Brigade 18L2 vorgenommen wurden, an,

Znfanterieörigade XV.
Manöver vom 5. September 1882.

Bericht über die Thätigkeit des
Signalkorps.

Als die XV. Brigade am 5. September morgens
bei „La Foc" (Fig. 6) am Fuße des Zickzacks
der Oberalp-Straße vereinigt war, wurde der

Kommandant des Bataillons Nr. 90 (Camenisch)
beordert, mit einem Detaschement Freiwilliger eine

Umgehung nach links zu markiren. Der Kommandant

des Signalkorps erhielt den Befehl, eine Station

auf der Höhe von „Palidulscha" zu
etabliren, um den Kommandanten des Gros über
den Gang der Umgehung benachrichtigen zu können.

Eine zweite Station wurde bei der Paßhöhe der

Oberalp erstellt. Der Kommandant des Signal»
korps begleitete die Station I. Nachdem er das

Detaschement Camenisch bis gegen die Crête des

Berges begleitet hatte, kehrte er zur Station I
zurück und telegraphirte auf die Meldung des

Kommandanten Camenisch an die Station II fol«
gende Depefche: „Umgehung vollzogen bis Pazzola»

Alp.' Diese Depesche war mittags 12'/^ Uhr auf

der Oberalp. Das Detaschement Camenisch eröffnete

sein Feuer auf den abziehenden Feind auf der

Pazzola-Alp uni 12 Uhr IU Min.
Unglücklicherweise konnte der Planton, der mit

dem Ueberbringen der Depesche betraut mar, den

Oberst'Brigadier nicht sinden.

Im Kriege Hütte stch die ganze Bewegung selbst»

verständlich langfamer vollzogen und die zu lösende

Aufgabe des Signalkorps wäre in Folge dessen

leichter geworden. —
Beobachtungen. Trotz der kurzen Distanz

zwischen den beiden Stationen (2 Kilometer) waren
die Signale wegen dem Nebel schwer zu
unterscheiden und die Depesche mußte miederholt werden.

Zudem bot sich bei Station I ein ungünstiger Hin»
tergrund.

Nachdem die Brigade in Andermatt konzentrirt
war, konnte das Signalkorps wegen starkem Nebel
seine Versuche nicht weiter führen. Die Experimente

wurden dann bei der XVI. Brigade wieder
aufgenommen.

Jnfanteriebrigade XVI.
Der Kommandant des Signalkorps hatte IS

Mann vom AI. Negiment zur Verfügung (3
Korporale, 9 Soldaten).

Den 18., 19. und 20. September wurde diese

kleine Truppe instruiri und eine Anzahl deutscher,

französischer, italienischer und selbst romanischer
Depeschen wurde zwischen den in der Umgebung
von Chur etablirten Stationen gewechselt.

Den 21. September morgens 7'/, Uhr marschirte
das Signalkorps über Thusis nach Zillis, wo es

kantonnirte.
Den W. September erhielt das Signalkorps den

Befehl, eine Station bei der Ruine Cagliatscha

(Fig. 7) zu errichten (NNW. von Andeer), behufs
Beobachtung des Ausganges der Via Mala und
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